[image: image1.png]ﬁ HELMHOLTZ

| GEMEINSCHAFT



[image: image2.png]Q
GEOMAR

Helmholtz-Zentrum flir 0zeanforschung Kiel



[image: image3.png]


GEOMAR | Wischhofstraße 1-3 | 24148 Kiel | Germany



	     
Antragsteller





	
	Dipl.-Ing. VDI

Jochen Rath

Strahlenschutz-bevollmächtigter
Tel
+49 431 600-2528
Fax
+49 431 600-13-2528
E-Mail: jrath@geomar.de

	Bestellung z.Strahlenschutzbeauftragten - Umgang mit radioaktiven Stoffen gem. Genehmigung F 004 - …….  an Bord der …………. v…….bis…….. Einsatzgebiet: 
	13. Januar 2016


Fahrt-Nr. 
Fahrtleiter:

Sehr geehrte/r

hiermit bestelle ich Sie zur/zum Strahlenschutzbeauftragten an Bord der  FS…… für die  o.g. Reise Nr…….
Die Befugnis begrenzt sich auf die Fahrt der FS ….. für die Reise Nr.
Allgemein obliegen Ihnen die in Abschnitt C der o.a. Umgangsgenehmigungen unter Ziffer 1 – 11 aufgeführten Pflichten.

Außerdem haben Sie auf die Einhaltung der in § 33 genannten Schutzvorschriften sowie der Bestimmungen und Auflagen der Umgangsgenehmigungen hinzuwirken.

Ferner haben Sie die nachstehend genannten besonderen Pflichten zu erfüllen:

1. Unterweisung aller Personen, die radioaktive Stoffe handhaben ( § 38 StrlSchVO ) unter Einbeziehung der Strahlenschutzanweisung

2. Unterrichtung der Institutsleitung  über Mängel, die den sicheren Umgang mit radioaktiven Stoffen ( ionisierende Strl )  betreffen.

3.   Anwendung von Arbeitsverfahren, Anordnung zum Tragen von

      Schutzkleidung  und zur Verwendung von Schutzausrüstungen sowie 

      Untersagen von Verhaltensweisen zum Schutz vor Inkorporation 

      radioaktiver Stoffe und zur Vermeidung der Kontamination beteiligter 

      Personen ( § 43 StrlSchVo )                         

 4. Kennzeichnungspflicht  ( § 68 StrlSchVO ) auch unterhalb der Frei-

     grenzen.

5.   Kontaminationsüberwachung ( § 44 StrlSchVO )

6.   Beachtung von Dosisgrenzen ( §§ 46,55,58 und 56 StrlSchVO )

7.   Emissions- und Immissionsüberwachung ( § 48 StrlSchvO )

8.  Überwachung der Zahl  und  Funktionsfähigkeit zweckentsprechender

     Strahlenmessgeräte ( §67 StrlSchvO )

9.  Ablieferung radioaktiver Abfälle ( § 69 StrlSchVO )

10. Umgehungsverbot (  § 79 StrlSchVO )

11. Radioaktive Isotope sind in die Ladepapiere aufzunehmen. Einschl.      
      ECD. 
      Schiffsführung und die Leitstelle sind durch die  Strahlenschutz-

      beauftragten zu informieren.         
mit freundlichen Grüßen
cc: Al Sevenich
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